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Ueber die offiziöſe Belenchtung der deutſchen Politik
in der bulgariſchen Angelegenheit

Die Kundgebung welche die Nordd Allg Ztg neulich in
ihrer Polemik gegen die Köln Ztg veröffentlicht hat läßt es
keinen Augenblick verkennen daß ſie von einer höheren Stelle
herſtammt als aus dem Bureau des offiziöſen Blattes Man
kennt dieſe klare ſcharfe und markige Sprache gar wohl und
auch wer nicht überzeugt iſt wird dem der hier redet
achtungsvoll zuhören Nicht überzeugt aber werden meinen
wir die meiſten ſein welche in dieſer Angelegenheit überhaupt
eine Meinung haben Daß die deutſche Politik in der bulga
riſchen Angelegenheit von deutſchem Intereſſe eingegeben ſei
haben wir ebenſowenig je geleugnet als wir ihr den Charakter
der Vertragstreue abgeſtritten haben Nur das haben wir
behauptet daß die Vertragstreue auch auf anderen Wegen
wandeln kann und wir haben von dem was wir neulich in
Nr 211 Beil 1 Die Mächte und das Vertragsrecht aus
führten nach der in Rede ſtehenden hochbedeutenden Kund
gebung nichts zurückzunehmen

Es iſt ſehr glaublich denn es entſpricht durchaus der Weis
heit welche wir unſerer Reichsdiplomatie zuzuſchreiben allen
Grund haben daß Deutſchland von Rußland für ſein Ver
halten in der bulgariſchen Angelegenheit keine Gegen
leiſtung beanſprucht kein beſonderes Entgegenkommen
Leiſtung iſt eben ein poſitiver Begriff und was wir von
Rußland wünſchen iſt nur etwas Negatives Wenn die
ruſſiſche Regierung nicht mit Frankreich kokettirt und nicht
durch das Trugbild eines Bündniſſes die Franzoſen zu einem
Rache und Angriffskrieg ermuthigt ſo iſt man in Deutſchland
ſicherlich zufrieden Daß aber eine deutſche Orientvpolitik eine
Bulgarien betreffende meinen wir welche zugleich den Ruſſen
willkommen iſt, dazu beitragen kann Rußland von der
Thorheit einer mit Frankreich buhlenden Politik abzuhalten
das ſpringt eben ſo in die Augen wie die Unmöglichkeit dies
in einer offiziöſen Kundgebung auszuſprechen

Nun iſt es aber möglich daß zuletzt der Liebe Müh doch
verloren iſt Deshalb wünſcht und hofft man ſicherlich
überall im deutſchen Volke wo man für dieſe Fragen über
haupt Sinn und Verſtändniß hat daß das was immerhin
doch als ein Entgegenkommen gegen Rußland erſcheinen kann
und vielleicht muß nicht zu weit gehe daß vor allem alles
vermieden werde was Oeſterreich wenn auch nicht direkt
ſchädigen das iſt ja von vornherein ausgeſchloſſen ſo do
verſtimmen und wenigſtens ſoweit es ſich um das Vol
handelt mißtrauiſch machen könnte Das iſt doch das
Vertragsrecht ganz beiſeite welches Rußland ja nur für das
Anfangsproviſorium eine bevorzugte Stellung in Bulgarien
eingeräumt hat das iſt doch ſicher daß es für Oeſterreichs
Stellung am beſten iſt wenn Rußland in Bulgarien nichts
zu ſagen hat Deshalb würden wir alle wirkſamen Schritte
Deutſchlands durch welche die Pforte dahin gebracht werden
könnte den Ruſſen den Weg zur faktiſchen Eroberung von
Bulgarien zu bahnen entſchieden beklagen Zum Glück aber
ſcheinen ſolche Schritte durch die Lage der Dinge aus
geſchloſſen zu ſein

Und dann darf man auch die Stimmung unſeres
Volkes nicht ganz ignoriren und das Gemüth des deutſchen

gale Beihun
Der Bote für das Saalthal

Einundzwanzigſter Jahrgang

Volkes ſteht nun einmal nicht auf der Seite des heuchleriſchen
Befreiers welcher jetzt wüthet daß er das gerettete Lamm

nicht ſcheeren oder ſchinden kann Das deutſche Volk iſt
ja freilich jetzt durch große Lehren und Lehrmeiſter genügend
geſchult um die Politik nicht für etwas zu halten was
weſentlich Gemüthsſache zu heißen verdiente aber es giebt
doch Punkte oder wenigſtens Formen in welchen eine
Schonung der Volksempfindung ohne Gefährdung der realen
Ziele der Politik möglich iſt

Politiſche Ueberſicht
Ueber die am Montag in Sofia ſtattgefundene

Demonſtration liegt heute noch die folgende ausführlichere
Meldung vor

Sofig 12 Sept Heute fand auf dem Platze an der
Kathedrale ein von 800 Perſonen beſuchtes Meeting der
nationalen Partei ſtatt bei welchem Stojanoff und Voltſcheff
ſprachen Letzterer ſchlug eine Reſolution vor in welcher ge
ſagt wird daß man dem Prinzen in ſeinen Beſtrebungen für
das Wohl Bulgariens bis zum Aeußerſten beiſtehen müſſe
Hiernach begab ſich ein großer Volkshaufe zum Hauſe Kara
weloff s in welchem die Fenſter eingeworfen wurden Die
Gendarmerie griff den Haufen wiederholt an und wie es heißt
wurden mehrere Perſonen ſowie einige Gendarmen verwundet
Die Menge zog hierauf nach der Druckerei der Zeitung

Tirnowska Conſtitutia zerbrach auch hier die Fenſterſcheiben
und riß den Schild herunter wobei gerufen wurde Nieder
mit den Verräthern Sodann begab ſich die Menge zu dem
Palais des Prinzen und brachte demſelben lebhafte Ovationen
dar nachdem die auf dem Meeting beſchloſſene Reſolution ver
leſen worden war Der Prinz dankte und ſagte Liebet
mich ſeid Patrioten Es lebe Bulgarien

Die Nordd Allg Ztg bemerkt zu dieſem Vorgang
Es müſſen in Sofia recht erbauliche Zuſtände herrſchen auf

welche die er des Belagerungszuſtandes ein charakteri
ſtiſches Streiflicht fallen läßt Daß eine abweichende Anſichten
huldigende Richtung von der gerade in der Gewalt befindlichen
Partei rückſichtslos terroriſirt wird iſt zwar ſchon öfters da
geweſen daß aber die Anſtifter öffentlicher Un
ordnung en noch obendrein aus dem Munde der
höchſten Autorität als gute Patrioten belobigt
werden das dürfte immer doch eine ganz neue Leiſtung
ſein deren Priorität den gegenwärtigen bulgariſchen Macht
habern wohl von niemandem ſtreitig gemacht werden wird
Freilich können ſie kaum erwarten daß eine Situation die zu
ſolchen Aushilfsmitteln greift in Europa noch irgend welches
Vertrauen genießt und nicht vielmehr den Verdacht
erweckt daß man es hier mit dem Anfang vomEnde zu thun habe
Der vom Fürſten Ferdinand am letzten Freitag in

Audienz empfangene Korreſpondent des Standard in
Sofia hat einen ſehr ſchmeichelhaften Eindruck von dem
neuen Fürſten Bulgariens gewonnen Fürſt Ferdinand hat,
ſo ſchreibt er die natürliche Würde eines geborenen Souveräns
Die Schwierigkeiten ſeiner Lage ſind immenſe aber er tritt
ihnen mit kühler und unbeſiegbarer Entſchloſſenheit gegenüber
Jedes Wort ſeiner Rede iſt abgemeſſen und ſcheint anzudeuten
daß ſein Sinn auf ein beſtimmtes Ziel gerichtet iſt von
welchem ihn keine Gefahr abwendig machen kann Der Fürſt
eröffnete die Unterhaltung mit der Bemerkung daß ich wahr
ſcheinlich nach meiner Abreiſe von Sofia manches harte Wort
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über ihn hören würde Jm Lichte gewiſſer europäiſchen
Zeitungen leide er an vielen Jdioſyneraſien deren er ſich
bisher nicht bewußt geweſen ſei Europa ſchiene entſchloſſen
7 zu iſoliren dieſes aber werde ſeine Aufgabe nur erleichtern
er Fürſt ſcheint ſich ſchon ein richtiges Urtheil über die

Bulgaren gebildet zu haben bei denen bisher perſönliche Fragen
leider einen zu großen Einfluß auf die Politik geübt haben
Dieſe müßten meinte er dem allgemeinen Wohle des Landes
fortan untergeordnet werden Bezüglich der bulgariſchen
Flüchtlinge vertrat er die Anſicht daß die ſtrenge Beſtrafung
der Urheber des Aufſtandes in Ruſtſchuk im letzten Frühjahr
als heilſame Abſchreckung gedient habe Der Fürſt zollte der
Weisheit der Regenten überhaupt den wärmſten Tribut Jm
Leben der Herrſcher, fügte er hinzu giebt es ſchmerzliche
Nothwendigteiten Milde iſt zuweilen ein Fehler und es ent
ſtehen Verhältniſſe wo Gnade Schwäche iſt

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Dienstag
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon auf eine Anfrage Portugal habe
die Theilnahme an der Zuckerkonferenz abgelehnt
weil es kein Intereſſe an der Zuckerfrage habe Der Termin
für den Zuſammentritt der Konferenz könne erſt feſt
geſtellt werden wenn die hauptſächlich an der Frage intereſſirten
Mächte die Einladung beantwortet hätten Jm weiteren Ver
laufe der Sitzung wurde der Antrag Parnell s die
Debatte zu vertagen mit 228 gegen 87 Stimmen ab
gelehnt und die Berathung der einzelnen Paragraphen des
Finanzgeſetzes angenommen Das Haus nahm hierauf
ſämmtliche Amendements zur Vorlage betreffend den Betrieb
von Kohlen und anderen Bergwerken an Das Ober
haus nahm am Dienstag in allen Leſungen die Bill an be
treffend die Errichtung techniſcher Schulen in Schott
land Als die Polizei in der Nacht vom Montag auf
Dienstag bei einer Schlägerei unter den Dorfbewohnern
von Ballyponeen nahe bei Mitchelstown einſchreiten
wollte wurde ſie von einem Volkshanfen angegriffen
und in die Kaſerne zurückgedrängt Von hier aus
gab ſie zwei Flintenſchüſſe ab Es wurde niemand verwundet
e ergriff indeß die Flucht Vier Perſonen wurden
verhaftet

Aus Prag wird vom Dienstag gemeldet Bei der heutigen
Wahl der hieſigen Handelskammer zum böhmiſchen
Landtage erſchienen die deutſchen Mitglieder der Handels
P wniſt nicht es wurden die Kandidaten der böhmiſchen Partei
gewählt

Jn Mittelaſien bereiten ſich allem Anſchein nach wieder be
denkliche Ereigniſſe vor Wie der Nordiſchen Telegraphen
Agentur aus Merw aufgrund neueſter und zuverläſſiger Jn
formationen mitgetheilt wird iſt der afghaniſche Prätendent
Eyub Khan nicht auf perſiſches Gebiet zurück
gedrängt ſondern befindet ſich geſchützt von einer
zahlreichen Anhängerſchaft unweit Herat Nach
einer Depeſche aus Kabul vom 6 Sept hätte am 31 Aug
zu Maſhaki beim Abiſtadaſee ein hartnäckiger Kampf zwiſchen
Truppen des Emir und den Jnſurgenten ſtattgefunden wobei
500 Mann getödtet und verwundet ſein ſollen

Eine Depeſche aus Pangma meldet daß nach einer dort
vom Star and Herald veröffentlichten Mittheilung Auf
ſtän diſche unter der Führung eines gewiſſen Bahona Port

Goelhe in Allſtedt und auf dem Kyffhäuſer
II

Am nordöſtlichen ziemlich ſteilen Abhange des Kyffhäuſer
berges liegt das freundliche Dörfchen Tilleda von dem aus
man wie noch heute ſo auch ſchon früher die Burg Kyff
hauſen gern beſtieg obſchon der faſt ſtündige Aufſtieg jeg
licher Bequemlichkeit entbehrt

Der Gaſtwirth zu Tilleda Herr Johann Adam Lucie war
daher auch in den 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts bei
den den Kyffhäuſer und die Rothenburg beſuchenden Fremden
eine bekannte Perſönlichkeit indem er trotz ſeiner großen
Wirthſchaft er war auch Pächter der von Wintzingerodeſchen
und von Pegau ſchen Rittergüter alles aufbot den Wünſchen
der Reiſenden in jeder Beziehung nachzukommen

Am 30 Mai 1776 nachmittags gegen 4 Uhr erhielt der
Gaſtwirth zu Tilleda durch einen expreſſen Boten die ſchrift
liche Mittheilung daß gegen Abend fremde Herren bei ihm
einkehren würden für welche er einige Stuben parat halten
ſolle Der Bote hatte zugleich für die Herren einen Vorrath
von verſchiedenen Weinen Selterſer Waſſer und Speiſen in
einem Korbe mitgebracht welche Lucie bis zur Ankunft der
Fremden in ſeinem Keller aufbewahren möge
Abends gegen 71 Uhr kamen 10 Perſonen zu Pferde nebſt

einem Läufer in Tilleda an und kehrten in das Gaſthaus ein
Es waren 4 Herren und 6 Bediente Obgleich ſich die Gäſte
dem Wirth gegenüber nicht zu erkennen gaben ſo vermuthete
letzterer doch umſomehr da er von Allſtedt ſchon Nachricht
erhalten daß einer der Herren der Herzog von Weimar ſei
Der Herzog nebſt Begleitüng machten es ſich in der oberen
Stube bequem während die Bedienung in der unteren der
Gaſtſtube verblieb und mit Bratwürſten bewirthet wurde
während die Herrſchaften im oberen Zimmer von dem von All
ſtedt mitgebrächten Vorrathe ſpeiſten Während des Eſſens
befragten die Gäſte den herbeigerufenen Wirth nach dem Kyff
häuſer und beauftragten denſelben ihnen zum andern Morgen
um 3 Uhr einen mit den Wegen bekannten Führer zu beſtellen
Nach 11 Uhr begaben ſich die Herren zur Ruhe legten ſich
aber nicht in die bereit ſtehenden Betten ſondern ließen ſich
in der benachbarten Kammer eine Streu herrichten auf we
ie ſich mit Stiefel und Sporen niederwarfen und bis 2 Uhr
chliefen Als ſie dann die vom Koch des Herzogs zubereitete

Chokolade getrunken hatten ſetzten ſie ſich zu Pferde und ritten
zum Dorfe hinaus dem Kyffhäuſer entgegen Der ihnen als
Führer beigegebene Arbeiter Johann Gottfried Feuchte aus
Tilleda zeigte den Herren das hart am Dorfthor liegende mit

S gekrönte Forſthaus und nannte ihnen auch den
damen des Förſters Schilling dem ſpeziell der Forſtbezirk des

Kyffhäuſers unterſtellt war
Am Fuße des Berges angekommen verließen die Reiſenden

die Pferde welche von einigen Bedienten nach Tilleda zurück
geführt wurden und beſtiegen nunmehr zu Fuß den Berg
deſſen Höhe ſie nach halbſtündiger Wanderung erreichten
Tiefe Stille herrſchte noch im ganzen Walde Nachdem ſie
ſich an dem Aufgange der Sonne erfreut hatten führte ſie
Feuchte überall in den zerſtreut liegenden Ruinen umher und
erklärte ihnen alles ſoweit er es ſelbſt wußte

Der Herzog der ſelbſt verſchiedene Gewölbe mit durchkrochen
hatte zeigte ſein innerſtes Wohlgefallen an der alten runden
Bauart der Mauern und bedauerte es verſchiedentlich daß
dies alte Schloß ſo weit eingegangen ſei Nachdem die
R die theilweiſe im tiefſten Strauchwerke liegenden

uinen der Ober und der Unterburg beſichtigt hatten ſtiegen
ſie zur Kapelle als demjenigen Theile der Burg der noch am
beſten erhalten iſt hinab Vor der Kirchhofsmauer ſetzten ſich
der Herzog und Goethe nieder und letzterer zeichnete einige
Parthien der Burg in ſein Tagebuch oder brachte wie der
Führer Feuchte ſich ſpäter ausdrückte Alles in hübſchen Riß
Unterdeſſen mochte es gegen 6 Uhr morgens geworden ſein
und die Herren von Wedell und von Kalb traten hinzu und
mahnten zum Aufbruch

Während dieſe vier lebensluſtigen jungen Männer in aus
en Fröhlichkeit die Ruine durchſtöberten und unter

egleitung manch heitern Liedes mancher Flaſche den Kopf
abſchlugen machte ſich ebenfalls ſchon früh der Jägerburſche
Schilling der älteſte Sohn des Förſters zu Tilleda auf um
die Holzhauer in dem Kyffhäuſer Forſte zu beaufſichtigen
Jedenfalls durch das Singen oder laute Sprechen der fürſt
lichen Geſellſchaft angezogen ging er in Begleitung des Holz
hauers Bornkeſſel bergan und gewahrte bald auf dem Fyſſhiuſer
mehrere ihm fremde Perſonen und zwar wie er ſeldſt an
giebt drei Herren und drei die ihre Bedienten zu ſein ſchienen
Ehe er in die unmittelbare Nähe dieſer Herren die er für
Kaufleute oder Studenten hielt kam ſprang ihm plötzlich ein
großer Hund knurrend entgegen Der hierüber ergrimmte

Jägerburſche rief mit ziemlich lauter Stimme ſeinem Begleiter
zu Jch würde den Hund todtſchießen wenn ich meine Flinte
bei mir hätte Auf die Herren zutretend aber richtete er an
dieſe die Frage wie ſie ſich unterſtünden hierher zu gehen und
den Forſt ſo früh zu beunruhigen und den Hund laufen zu
laſſen Als er den Führer Feuchte erblickte fuhr er dieſen
anz beſonders an daß dieſer die Herren ohne Erlaubniß desWorſters auf den Berg geführt habe und bedrohte ihn mit

der ſtärkſten Strafe Die fremden Herren hörten ruhig den
Drohungen des Förſterſohnes zu worauf der auf ſeinen
Stock gelehnt lächelnd den Führer der die hohe Stellung der
Fremden vom Gaſtwirth Lucie erfahren hatte mit den Worten
es werde nichts zu bedenten haben tröſtete Der Jäger

burſche durch das ruhige Benehmen des ihm noch fremden
Herzogs noch mehr gereizt wandte ſich dann auf die Ein
wendung der Fremden ob ſie nicht hier herauf dürften es
ſei ja ein kahler Berg, an dieſe und erwiderte Es ſei dieſes
ein Berg wo Erz ſtehe und nach einem beſtimmten Befehle
des Jägermeiſters von Lengefeld dürfe niemand den Berg be
ſteigen es ſei denn er habe ſich die Erlaubniß hierzu vom
Förſter Schilling ſeinem Vater geholt wer aber ohne ſolche
Erlaubniß hier betroffen würde werde ſofort arretirt Der
Herzog ſah dem nahe an ihn herangetretenen Droher in die
Augen und ſagte lächelnd Da müßte ich auch dabei ſein
worauf Schilling ihm drohend entgegenrief Wenn ich nur
gleich Leute hätte der Herzog aber lachend ihm entgegnete
Ja Schilling das war s eben
Der Jägerburſche aber ließ ſich durch dieſe ſpöttelnde Be

merkung nicht einſchüchtern ſondern meinte das habe nichts
bedeuten am Berge lägen Orte wo man Leute genug holen

kriegen könne und außerdem wohne der Oberforſtmeiſter
auch nicht weit

Auf die Frage der Begleiter des Heneg nach dem Namen
des Oberforſtmeiſters und nachdem Schilling ihnen erwidert
daß dies der Herr v Beulwitz ſei der auf dem nur eine
Stunde entfernten Rathsfelde wohne fingen die Begleiter des
Herzogs an den armen Jägerburſchen mit Reden aufzuziehen
die ihm dem Jägerburſchen von ſolchen W wofür er ſie
anſänglich gehalten faſt ärgerlich vorgekommen So warf
einer der Begleiter die Frage auf warum man nicht vor vem
Berge Tafeln auſchlagen laſſe und dafür ſorge daß man ſchon
im Wirthshauſe zu Tilleda durch Aushang in Kenntniß ge
ſetzt werde daß man den Kyffhäuſer ohne Erlaubniß des
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Dr Windthorſt in Trier angekündigten Kampfe V

La Union in der Republik Salvador heißem Kampf ſelben geändert Wenn der Kampf gegen das Schulaufſichts
überrumpelt und beſetzt haben Tauſend Mann Regierungstruppen Waben war Befehl des Generals Amaya die

Hauptſtadt verlaſſen allein ſie können nicht vor zwei Tagen
auf dem Schauplatz des Aufſtaudes eintreffen Es wird ein
allgemeiner Aufſtand in Salvador Gugatemala recht bis zu der Zeit vor dem
und Honduras erwartet

Aus ar ib ar eingegangene
wiſchen den eichenrig ausgebrochen alle Straßen gänzlich verſperrt

ſeien und Boten nur im Dunkel der Nacht durch das Gebiet
gelangen können ger ſei in der Provinz Emin Beh s
alles ruhig Der engliſche Miſſionär Mackay der bis jetzt in
der Hauptſtadt des Königs von Ugauda Monanga feſt
gehalten worden hat die Erlaubniß erhalten ſich nach der
Küſte zu begeben

Berichte

7

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Agram 13 Sept Der kroatiſche a Abeordneter David Starcſevics iſt zu ſechs Jahren

chweren Kerkers und Verluſt des Doktortitels und
der Advokatur verurtheilt worden Werkes nd

Kopenhagen 13 Sept Der Prinz von Wales wirdwie bis jetzt tun iſt am 21 d mit der Yacht Osborne
die Prinzeſſin von Wales ſpäter über Land die Rückreiſe nach
England antreten

Deutſches Reich
Die Grundzüge der Alters und Jnvalidenverſor

gung der Arbeiter ſollen Anfang Oktober wie offiziös
in Ausſicht geſtellt wird der Beurtheilung intereſſirter Kreiſe
zugänglich gemacht werden

Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt In verſchiedenen
Blättern findet ſich die Mittheilung daß in militäriſchen
Kreiſen verlaute die Armeeverwaltung würde eine Erhöhung
einzelner Offiziergehälter beantragen Der Hamb
Korr erörtert das Gerücht ſogar in einem längeren Artikel
nichtsdeſtoweniger ſcheint daſſelbe bisher nur in Reporter
kombinationen ſeinen Urſprung zu haben

Die Gerüchte daß die Erhöhung der Getreidezölle
vertagt ſei ſind in der That wie vermuthet wurde national
liberalen Urſprungs Das Frankf Journ das Organ des
Herrn Dr Buhl und Gen weiß daß hervorragende national
liberale Abgeordnete welche über die Stimmung innerhalb der
nationalliberalen Partei beſtens unterrichtet ſind und deren
Stimmen an und für ſich von entſcheidendem Einfluß bei der
parlamentariſchen Fraktion ſind erſt vor kurzem Gelegenheit
hatten an maßgebender Stelle ihren ernſten Bedenken gegen
den Plan einer weiteren Erhöhung der Getreidezölle Ausdruck
zu geben Sollten dieſe Vorſtellungen in der That die
Wirkung gehabt haben den Reichskanzler zum Verzicht auf
einen Plan zu veranlaſſen zu welchem ihm die agrariſche
Majorität des Reichstages jederzeit zur Verfügung ſteht
Bis auf weiteres bezweifeln wir das Die Vertagung des
Planes wird wohl nur bis zum Zuſammentritt des Reichstags
in Ausſicht genommen ſein

Gegenüber der in Verbindung mit dem von Herrn

das Schulaufſichtsgeſetz vom 11 März 1872 aufgeſtellten
Behauptung als ob erſt durch dieſes Geſetz die Schulaufſicht
auf den Staat übergegangen ſei iſt daran zu erinnern daß
ſchon das allgemeine Landrecht in dem S 1 des 18 Titels
Theils II die Schulen als Veranſtaltungen des Staates be
zeichnet und im S 9 a a O alle öffentlichen Schulen aus
drücklich der Aufſicht des Staates unterſtellt Wie in dieſem
grundlegenden Geſetze ſo iſt in zahlreichen älteren und neueren
Geſetzen wie in den katholiſchen Schulreglements für Schleſien
von 1765 und 1801 der preußiſchen Schulordnung vom
11 Dez 1845 u a m das Recht des Staates das ge
ſammte Schulweſen zu leiten und zu beaufſichtigen zur vollen
Anerkennung gelangt Auch vor dem Schulaufſichtsgeſetze
haben die Geiſtlichen die Funktionen der Schulaufſicht nur als
Organe des Staates geübt Nur der organiſche Zuſammen

hang der Schulaufſicht mit dem geiſtlichen Amte iſt alſo durch

melden daß
Uganda und ungere Herrn Dr

eſetz egen das Recht des Staates zur Schulaufſicht ſelbſter rn der Fundamentalſätze des preußiſchen

Schulrechtes an priver le r ſie enührt iſt Er bezweckt da eußiſche ulW r egiment Friedrich des Großen
urückzurevidiren Man wird ſich dieſe Thatſache gegenwärtigdakten müſſen um die Bedeutung und Tragweite des vom

indthorſt in Trier angekündigten Kampfes in
vollem Umfange würdigen zu können

Der ruſſiſche Botſchafter am Berliner Hofe
r Schuwaloff iſt zum General der Jnfanterie befördert
worden

Halle den 14 September
Meteorologiſche Station

13 Septbr 9 U ab 14 Septbr 7 U murg

Barometer Millimeter 749,9 750,9Thermometer Celſius 11,4 9,9Rel Feuchtigkeit 89 79Wind O 1 SW 2Thaupunkt n d K H 6
Waſſerwärme der Saale zwiſchen 13 und 140 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
13 Sept 8 U morgens Der niedrigſte Luftdruck befand ſich über den

däniſchen Jnſeln für Deutſchland ſchwache ſüdl und ſüdweſtl Luftbewegung be
dingend Das Wetter in Mitteleuropa war andauernd trübe kühl und regneriſch
Haparanda 764 9 ſtill halb bedeckt Moskau 764 7 ſtill wolkenlos Ham
burg 753 10 mäßig bedeckt Wien 759 17 Weſt ſtill bedeckt
Nizza 757 19 Nordoſt ſtill wolkenlos Paris 753 4 12 Weſt ſtill halb bedeckt

Am 12 Sept 7 U früh Pola 757 20 Nordoſt ſtill wolkenlos Rom
758 18 Nordoſt ſtill wolkenlos Malta 759 26 Weſt leicht halb bedeckt
Konſtant 757 23 Nordoſt ſtill bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 14 Sept Die Unterſchiede im Luftdruck über

Europa ſind nur gering Eine Depreſſion von 750 mm liegt
über Nordjütland von wo aus der Luftdruck nach den Grenzen
des Erdtheils ſich wenig über 760 mm erhebt Da im Weſten
das Barometer überall ſteigt ſo iſt auch Fortdauer des ruhigen
Wetters ohne Niederſchläge bei geringer Temperaturänderung
zu erwarten

Bekanntlich ſchwillt der Nil alljährlich zwiſchen der
Sommerſonnenwende und dem Herbſt Aequinoktium an Dieſes
Steigen ſeiner Gewäſſer vollzieht ſich in dieſem Jahre wie aus
verſchiedenen von uns ſchon mitgetheilten Nachrichten hervorging
in ungewöhnlich bedeutender Weiſe Noch fehlen bis zum
21 Sept mehrere Tage und ſchon langen aus allen Gegenden
Unter Egyptens Nachrichten über ungewöhnliche Ueber
ſchwemmungen ein Die Provinzen von Keneh und Girgeh ſind
derartig überfluthet daß die Bevölkerung der dortigen Diſtrikte
in die größte Unruhe verſetzt iſt Ein in den letzten Tagen inUnterSaypten eingelangtes Telegramm meldet daß infolge des

rapiden Anſchwellens des Nil die Militär Vorrathsmagazine in
Aſſuan unter Waſſer geſetzt ſeien Das Dorf von Luxor das
ganz auf Schlamm gebaut war wurde von den Wogen einfach
weggetragen Nach einem uns heute zugehenden Telegramm
aus Kairo vom 13 d iſt der Nil dort fortdauernd im
Steigen begriffen und beginnt auch bei Wadi Halfa
wieder zu ſteigen

Univerſitäts Nachrichten
Berlin Zu dem in letzter Zeit öfter berührten Kapitel der

Reform der ſtudentiſchen Corps hat vor einigen Jahren
1881 auch der Reichskanzler Fürſt Bismarck ein beherzigens
werthes Wort geſprochen und zwar in einem Briefe vom 24 April
1881 an den Jntendanturrath Zander in Poſen Der bezügliche
Brief lautet nach der Kgsb Hartung ſchen Ztg wie folgt

Berlin den 24 April 1881
Euer Hochwohlgeboren gefälliges Schreiben vom 16 d M

nebſt Anlage habe ich mit verbindlichſtem Dank erhalten Jch
theile die Anſchauungen der Herren welche eine Reform des
Corpslebens beabſichtigen vollſtändig und habe ſchon zu der
Zeit wo meine Söhne ſtudirten vergeblich verſucht durch die
Univerſitätsbehörden im ähnlichen Sinne auf das
Corpsleben einzuwirken Es würde mich freuen wenn
auf dem jetzt beabſichtigten Wege beſſere Erieige erzielt würden
und ich hoffe dies umſomehr als das ins Auge gefaßte Ziel
kein weitgeſtecktes iſt ſondern meines Erachtens eher hinter dem
Wünſchenswerthen zurückbleibt Jch habe als Student an dem
Corpsleben lebhaft Theil genommen und angenehme Erinne
rungen davon bewahrt vielleicht nur deshalb weil damals die
Eiſenbahnen und die Auswüchſe welche durch die Leichtigkeit

das Schulaufſichtsgeſetz gelöſt nicht aber die Natur der Schul
aufſicht oder die Stellung des Staates oder der Kirche zu der

Förſters nicht beſteigen dürfe Hierauf erwiderte Schilling
daß fremde Herren es ja wohl von ſelbſt wiſſen müßten daß
ſie in einem Forſte nicht ſo ohne weiteres gehen und ihn be
unruhigen dürften Ueberdies, ſetzte er mit barſcher Stimme
hinzu indem er auf die ledernen Beinkleider und den Oberrock
des Herzogs die mit rother Erde beſchmutzt waren deutete
ſehe ich ſchon daß ihr nicht des Sehens wegen hierher ge

kommen ſeid ſondern auf den Kux geht wovon der Herr da
der Herzog noch das Wahrzeichen an ſich trägt Den ſicherſten

Beweis daß er im Loche geſteckt habe Aber es iſt ein
dere daß ſolche Herren in ein Loch kriechen es iſt das oft
gefährlich

Glaubt Er, entgegnete ihm der Herzog daß wir KuxgängerErzſucher ſind 55 will Jhm den Kux zeigen den wir
haben Damit zog er aus der Taſche ſeines Oberrockes einen
rothen Schmergelſtein hielt dieſen dem Jäger vor die Augen
mit den Worten Wenn Er wüßte was das werth iſt
das iſt vieles werth und ſteckte ſodann lächelnd den Stein
wieder ein

Da rief einer der weiter hinten ſtehenden Begleiter des
Herzogs dieſem zu Er will vermuthlich uns begleiten
um etwas wobei er mit der rechten Hand das Auf
ge von Geld nachahmte worüber der Herzog der
ich nach dem Sprecher umgeſehen ſich vor Lachen ſchüttelte
Schilling aber der ſich durch eine ſolche Andeutung als
ob es ihm nur um ein Trinkgeld zu thun ſei höchſt
beleidigt fühlte entgegnete indem er den Sprecher ver
ächtlich anſah Wo die Herren den Weg heraufgefunden
werden ſie ihn auch ohne mich wieder herunterfinden Aber
hier laſſen wir uns nicht arretiren, warf ein anderer der
Geſellſchaft ein er muß mit hinuntergehen in den Gaſthof
auf ein Glas Wein Der Herzog der eine etwaige Ent
gung des Jägers nicht abwartete befahl demſelben ſofort
ein Glas Wein einzuſchenken und überreichle daſſelbe ſelbſt
dem Jägerburſchen mit den Worten Trink Er auf meinen
Befehl Dieſe herriſch geſprochenen Worte dämpften den
aufwallenden Zorn des Jägerburſchen der das Glas nahm
und auf Die Geſundheit des Herrn leerte Da erſt vor
ſich der Her mit den Worten zu erkennen Vch bin der
Herzog von Weimar und mache Er dem Herrn Oberforſtmeiſter
mein Kompliment Der Jägerburſche aber war durch el
Enthüllung auf s höchſte erſchrocken und bat für die unehr

S

des Verkehrs hervorgerufen werden noch nicht vorhanden

thümliche Neigung durch Auszüge in die Ferne ſeine Kampfesluſt zu befried en ſollte meiner Anſicht nach für das Univerſi
tätsleben nach Möglichkeit eingeſchränkt und letzteres ſoweit es
durch Kneipen und Menſuren bedingt wird lokaliſirt bleiben
Die finanziellen ſind wohl noch die geringſten der Schäden
welche der Stndent erleidet wenn er zum Geſchäftsreiſenden
der Firma ſeines Corps wird Jch ſuche in dieſen Ueber
treibungen des Corpslebens einen der Gründe für die Wahr
nehmung daß diejenigen Studenten welche Mangelan Mitteln ober an Neigung vom Corpsleben
zurückhielt in der Regel für das praktiſche Leben
auf dem Gebiete des Wiſſens rn vorbereitet ſind Es iſt dies ein Ergebniß welches unſerer
ſtaatlichen Zukunft nicht zum Vortheil gereicht

ez v BismarckAn den königl Jntendanturrath Hrn gander Hochwohl

boren in Poſen

Wiſſenſchaft Kuuſt Literatur
Jn Brüſſel iſt ein Privatbrief Stauley s vom

2 Juli datirt eingetroffen in welchem der Reiſende von
einem günſtigen Stand ſeiner Expedition berichtet
Mit dieſem Briefe fallen alle Nachrichten über ein Mißlingen
der Expedition bezw über den Tod Stanleys über den Haufen

Ferner meldet man daß Major Barttelot der mit einer Be
ſatzung von etwa 100 Mann im Lager zu Yambuga an den
Stromſchnellen des Aruwimi gelaſſen wurde nach einer Depeſche
des Bureau Reuter Nachrichten von Stanley empfing die dieſer
am 2 Juli abgefertigt hatte Zu dieſer Zeit war Stanley noch
auf der Fahrt den Aruwimi aufwärts begriffen Sämnitliche
Mitglieder der Expedition waren bei guter Geſundheit und Lebens
mittel in den Dörfern leicht zu erlangen Eine Karawane von
480 Mann folgt am linken Ufer des Aruwimi Die aus 40
Sanſibariten beſtehende Vorhut iſt aus leicht bepackten Mann
ſchaften zuſammengeſetzt Stanley hoffte etwa am 22 Juli im
Mittelpunkte des Diſtrikts Mabodi anzukommen und erwartete
Wadelai mitte Auguſt oder früher zu erreichen Der Vorſtoß
vollzog ſich ſo friedlich daß Stanley den Major Barttelot
inſtruirte daß ſollte dies fortdauern er ihm in kurzem Befehle
ſenden würde der Expedition an der Spitze der in Yambuga
zurückgelaſſenen 100 Mann auf derſelben Route zu folgen Major
Barttelot hatte begleitet von Tippu Tib die Stanleyfälle beſucht
und eine Abtheilung von 20 Mann daſelbſt zurückgelaſſen
a Tib kam am 16 Juni an der Station der Stanley
fälle an

Schillers Don Carlos iſt in Leipzig heute vor 100
Jahren am 14 Sept 1787 zum erſten male aufgeführt worden
und zwar auf der Bühne am Ranſtädter Thor Ueber die erſte
Aufführung findet ſich folgende Mittheilung in H Düntzer s
Kommentar zu Schiller s Werken Die Vondiniſche Truppe
brachte den proſaiſchen Carlos am 14 Sept in Leipzig zur Auf
führung ohne aber damit großen Erfolg zu gewinnen wenn es
cuch an Bravorufen nicht fehlte Nur Reinecke als Poſa und
Schiller s Freundin Sophie Albrecht als Eboli waren tüchtige
Darſteller aber auch ſie waren der Höhe ihrer Rollen nicht ge
wachſen beſonders fehlte Reinicke der ſchwärmeriſche Schwung
eines Poſa Philipp wurde auf eine grob unwürdige Weiſe von
dem auch S unedle Geſtalt auffallenden Brückl entſtellt
der ſogar die Worte des Dichters durch gemeine Redeweiſen ver
darb der Darſteller des Perez Domingo gar ausgelacht Die
ſelbe Truppe welche freilich ſchon am 2 Nov Reinicke durch den
Tod verlor ſpielte ſpäter den Carlos in Dresden und Prag

Aus Anlaß der Jubelfeier findet heute abend im Neuen Stadt
theater zu Leipzig eine Feſtaufführung des Don Carlos in neuer
Ausſtattung ſtatt

Gerichtsverhaudlungen
g Sonneberg 12 Sept Der Redacteur der verfloſſenen

ſozialdemokratiſchen Thüringer Waldpoſt wurde vom Schöffen
St wegen Beamtenbeleidigung zu 7 Wochen Gefängniß ver
ürtheilt

Probinzial Nachrichten
Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die amtliche Bekannt

machung betreffend die Eröffnung des Provinzial Land
tags der Provinz Sachſ en Dieſelbe lautet

Des Königs Majeſtät haben durch Allerhöchſten Erlaß
vom 20 Juli d J zu genehmigen geruht daß der Provinzial
Landtag der Provinz Sachſen zum

23 Oktober d J
nach der Stadt Merſeburg

berufen werde

erbietige Behandlung den Herzog unterthänigſt um Gnade und
Vergebung die ihm auch der Herzog mit den Worten Es iſt
ut gewährte Während dieſer mit den übrigen ſofort den
latz verließ blieb der Oberforſtmeiſter v Wedell noch zurück

gab dem Jägerburſchen einen mit den Namen des Herzogs
und ſeiner Begleiter beſchriebenen Zettel mit der Weiſung
dieſen ſofort dem Oberforſtmeiſter von Beulwitz zu über
bringen und ihm mitzutheilen daß wenn er die Herren noch
ſprechen wolle er ſogleich in den Tilledaer Gaſthof kommen
möge und daß ſie gern ihre Strafe leiden wollten wenn der
Herr Oberforſtmeiſter Straftag halte Während Schilling
dieſer Anweiſung Folge leiſtete verließen der Herzog und ſeine
Begleiter den Berg nachdem Goethe ſich mit dem Herzog noch
e im ſogen Mittelwege zum Zeichnen niedergelaſſen
atte
Die Begleiter des Herzogs kehrten gen 8 Uhr wieder in

den Gaſthof zurück ohne die frohe Laune an den Tag zu
legen die ſie beim Anfbruche begleitet hatte Dem ſie dieſer
halb befragenden Wirthe Lucie erklärten ſie daß ihnen die
frühe Bewegung Motion nicht wohl bekommen ſei und der
Förſter ſich grob gezeiget habe Auch der Herzog der nach
einem kleinen Spaziergange um das Dorf bald zurückkehrte
theilte die Stimmung ſeiner Gefährten und äußerte u g dem
Wirthe gegenüber daß er ſich ein wenig alterirt habe

Nach einer ungefähr einhalbſtündigen Pauſe genoſſen der
Herzog und ſeine Begleiter eine wohl zubereitete Bierſuppe
etwas Schinken und Wein beſtiegen dann die vorgeführten
Pferde und ritten im ſcharfen Trabe nach Jchſtedt zu bis
wohin der vorreitende Wirth Lucie als Führer diente Vor
Jchſtedt entließ der Herzog den Wirth der für Logis und
was er zur Bewirthung hergegeben hatte nur 4 Thlr ge
nommen hatte womit er es ſehr billig gemacht zu haben
glaubte Beim Abſchiede ſagte er dem Wirth u Es hat
mir recht wohl gefallen wir werden bald wieder hierher
kommen und Jhn beſuchen Während Lucie froh und heiter
nach Tilleda zurückkehrte ging der reiſige Zug an Ichſtedt
vorbei bis nach dem weimariſchen Städtchen Oldieleben nahe
der Sachſenburg wo die Herren auf der herzoglichen Domäne
zu Mittag ſpeiſten um dann nach Frohndorf weiter zu reiſen

waren Die dem deutſchen Charakter ſeit Jahrtauſenden eigen Die Eröffnung des Provinzial Landtags wird an dieſem

ſchriebene Zettel durch den Jägerburſchen Schilling auf dem
Rathsfelde abgegeben und der Oberforſtmeiſter v Beulwitz
der ſchon früh in den Seehauſiſchen Forſt geritten war durch
einen eiligen Boten von der Ankunft des Herzogs von Weimar
auf dem Kyffhäuſer benachrichtet worden Aber auch bei der
fürſtl Schwarzb Rudolſtädter Regierung in Frankenhauſen war
am 31 Mai mittags gegen 12 Uhr dieſelbe Nachricht ein
gegangen Jnfolgedeſſen beeilte ſich der RegierungsPräſident
v Ketelhodt zu Frankenhauſen im ſcharfen Trabe den Kyffhäuſer
z erreichen um dem Herzog die gebührenden Höſlichkeits
ezeugungen zu erweiſen und ihm namens ſeiner Regierung

aufzuwarten Beide hohen Beamten trafen auf dem Rathsfelde
zuſammen kehrten aber bald auf dem Wege vom Rathsfelde nach
Tilleda wieder um da der Oberforſtmeiſter v Wedell ſeinem

n v Beulwitz kurz vor dem Aufbruch v Tilleda durch
den Führer Feuchte vermelden ließ daß der Herzog mit ſeinem
Gefolge Tilleda bereits wieder verlaſſen habe und in fürſtl
ſchwarzb Landen nicht mehr anzutreffen ſei Da der Präſident
v Ketelhodt durch dieſen aber auch erfuhr daß der Herzog
von Weimar auf dem Kyffhäuſer einige Unannehmlichkeiten
mit dem tilledaiſchen Förſter gehabt habe ſo befahl er dem
fürſtl Regierungsſekretär Scheinhardt hiervon ſowohl als
überhaupt von der Ankunft und dem Aufenthalte des Herrn
n Durchlaucht ſoviel möglich nähere Erkundigüngen
einzuziehen

erſelbe verfügte ſich auch folgenden Tages nach Tilleda
und vernahm die betheiligten Perſonen den Gaſtwirth Lucie
den Jägerburſchen Schilling und den Arbeiter Feuchte nochan demſelbigen Tage und iſt das hierüber aufgenommene Pro

tokoll die einzige authentiſche Nachricht von dem Beſuche
Goethe s auf dem Kyffhäuſer Schilling gegen den die
Schwarzburg ſche Regierung gar keine Berechtigung hatte
ſtrafrechtlich einzuſchreiten da er nicht unter deren Gerichts
barkeit ſtand rechtfertigte bei alledem ſein Benehmen gegen die
ihm fremden Beſucher des Kyffhäuſers indem er ſich aus
drücklich auf ein beſtimmtes Gebot des verſtorbenen Ober
oxſtmeiſters von Lengefeld bezog Die Schwarzburg ſche
egierung wird 5 damit auch zufrieden erklärt haben da

von ſonſtigen Maßnahmen gegen den Förſter in dem Aktenſtücke
woſelbſt der Herzog beim Grafen von WerthernBeichlingen
ſein Kachtquartier zu nehmen

Unterdeſſen war der vom Oberforſtmeiſter v Wedell ge

nichts erzählt wird
Clemens Menzel
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mittags 12 Uhr im Saale des SchloßgarkenpabiuonsS rer kirchlichen Feier in der Schloß und Domtirche

ſtattfinden
deburg den 6 Sept 1887

les e Der ber Praäfbent der Provinz Sachſen

von Wolff

z Merſeburg 13 Sept Geſtern vormittag begann am
jeſigen Domgymnaſium unter Vorſitz des Hrn ProvinzialWeſlraths De Todt die mündliche Prüfung der

Abiturienten zu der auch Extraneer ſogen Wilde aus der
rovinz vorgeladen waren Der einzige Abiturient des hieſigen

Gymnaſiums wurde aufgrund ſeiner guten ſchriftlichen Leiſtungen
von der mündlichen Prüfung entbunden Von den erſchienenen

Wilden traten 3 vor Beginn der Prüfung zurück die übrigen
4 unterzogen ſich der Prüfung Es konnte jedoch nur zweien
derſelben das Reifezeugniß zuerkannt werden darunter einem der
bereits die Abiturientenprüfung an einem Realgymnaſium be
ſtanden alſo nur noch eine Ergänzungsprüfung abzulegen hatte

Welche e der halleſche b markt aufdie Bevölkerung Merſeburgs und deſſen Umgebung ausübt geht
daraus hervor daß am Montag auf hieſiger Station über 500
Fahrkarten nach Halle verkauft worden ſind obwohl ſchon am

onntag mehrere Sonderzüge von hier nach dort abgelaſſen
waren Auch die neue Müchelner Bahn führte der Thüringer
Bahn 700 Fahrgäſte zur Weiterbeförderung nach Halle zu

K Erfurt 13 Sept Ein hieſiger Gewehrfabrikarbeiter hatte
auf ein Mädchen im Orte Schmira ein Auge gewerfen
Darob erzürnten einige dortige Burſchen und als am Sonntag
abend der Erfurter in Gemeinſchaft mit einem Bekannten aus
dem Orte vom Gaſthof aus woſelbſt Terpſichore ihr anmuthiges
Scepter geſchwungen die Geliebte heimgeleitete ſprangen in der
Nähe der ChauſſeegeldHebeſtelle 4 Burſchen auf die Drei ein
warfen den Erfurter in den Graben und mißhandelten ihn in roher
Weiſe Jetzt trat man weiß noch nicht wer es führte auch
das Meſſer in Aktion Ein Burſche bekam einen Stich in den
Kopf ein anderer einen Stich in den Arm Ein dritter ſank mit
lautem Aufſchrei nieder die Klinge hatte ihn in den Unterleib
getroffen und ihm den Leib ſo aufgeſchlitzt daß die Eingeweide
hervorquollen auch die Lunge iſt verletzt worden Nach dieſer
Unthat trat Ruhe ein Man trug den Beſinnungsloſen nachhauſe
und ſandte zum Arzt Dieſer giebt wenig Hoffnung auf Erhaltung
des Lebens Geſtern begab ſich eine Gerichtskommiſſion na h
Schmira Der Verletzte iſt ſehr ſchwach aber vernehmungsfähig
Er weiß nicht anzugeben von wem er den Stich erhalten Der
betr hieſige Arbeiter iſt verhaftet worden Kürzlich lieferte ein
ſchwarzburg ſondershäuſiſcher Gendarm den 21 jährigen Kuhhirt
Reinhold Koch aus W im Thüringerwalde im hie
ſigen Landgerichtsgefängniß ab Man hatte ein armes Geſchöpf
vor ſich Koch iſt weder zur Schule noch in die Kirche gekommen
kann weder leſen noch ſchreiben iſt nicht konfirmirt worden und
weiß von Religion ſo gut wie gar nichts Nicht nur geiſtig auch
körperlich iſt der Aermſte verwahrloſt und zurückgebliehben

b Helbra 13 Sept Bei dem Bergmanngfeſte das dieſer
Tage hier ſtattfand bot ein Fleiſcher auch ſog Kochwürſtchen
feil Es ſtellte ſich jedoch bald heraus daß dieſelben einen ſtinken
den Geruch verbreiteten und durchaus ungenießbar waren
ſodaß Beſchwerden laut wurden und der anweſende Gendarm
ſich veranlaßt ſah einzuſchreiten den Verkäufer vom Platze zu
verweiſen und einige Würſtchen zu beſchlagnahmen um ſolche
durch den Apotheker hierſelbſt unterſuchen zu laſſen Letzterer
hat denn auch feſtgeſtellt daß die Würſtchen verdorben und
ungenießbar waren

J Hettſtedt 14 Sept Es dürfte wohl zu den ſeltenen
Fällen gehören daß einer Schützengilde die Fahne ge
ſtohlen wird Jn der Nacht zum Montag iſt dies bei uns
vorgekommen und zwar war die neue am Sonntag erſt unter
entſprechenden Feſtlichkeiten eingeweihte Fahne verſchwunden
Der Träger der Fahne Hr Fleiſchermſtr Brink hatte das
koſtbare Geſchenk der Jungfrauen am Abend vorſchriftsmäßig
gerollt und eingehüllt auf den Stand im Saale geſtellt und am
andern Morgen war die Fahne von dort ſpurlos verſchwunden
nach langem Suchen fand ſich dieſelbe verſteckt im Buſchwerk der
Anlagen vor Es ſind verſchiedene Beſchädigungen an der Fahne
wahrzunehmen Heute rückten zwei Bataillone des 66 Jnf
Regiments hier ein und nahmen hier Quartier Außerdem
iſt noch eine Schwadron Huſaren vom 10 Reg hier Von
hier aus beziehen die Truppen zwiſchen Hettſtedt und Gerbſtädt
Biwack Bei Heiligenthal iſt eine Feld bäckerei aufgeſchlagen

Vom Petersberge 13 Sept Am 3 Okt nachmittags
3 Uhr wird auf dem Petersberge ein ähnliches Konzert
ſtattfinden wie es bereits im vorigen Jahre bei allen die zugehört
den lebhafteſten Anklang gefunden hatte Es geht von muſik
verſtändigen Dilettanten aus welche W ihrer Aufgabe mit vielem
Eifer widmen Nach der Leiſtung des Vorjahres dürfte zu dieſem
Konzert ein großer Zuſpruch zu erwarten ſein da man gewiß
ſein darf daß die gute Muſik die der Konzertplan aufweſſt in
edelſter Form geboten werden wird Chorgeſänge werden den
größten Theil des Konzertes einnehmen aber durch Trio s
Männerquartette und einige Solovorträge angenehm unterbrochen
werden Von dem Ertrage ſoll für die Miſſionsſtation Leſchogäne
Transvaal in Südafrika eine Glocke beſchafft werden Be

ſondere Einladungen ſollen nicht ergehen weil im vergangenen
Jahre die Auslagen an Porto c eine ziemliche Höhe erreicht
hatten die man lieber für die Sache ſparen möchte Jeder
Miſſions und Muſikfreund iſt willkommen

K Bitterfeld 13 Sept Am Sonnabend fand auf der ſog
Kinderfeſtwieſe in den Binnengärten die vom Pferdezuchtverein
der Kreiſe Bitterfeld und Velitzſch veranſtaltete diesjährige
Fohlenſchau ſtatt Es wurden etwa 80 Fohlen vorgeführt
und zwar aus den Jahren 1885 1886 1887 die dann auch in
dieſe 3 Klaſſen getheilt zur Muſterung kömmen Aus der
Prämienvertheilung führen wir nur die Namen der Empfänger
der erſten Preiſe an Auf Fohlen aus dem Jahre 1885 erhielten
als erſten Preis je 20 M v Rauchhaupt StorkwitzWerner Werbelin KeilGertitz auf Fohlen aus dem Jahre
1886 als 1 Preis in der Höhe von je 20 M BergerBrinnis
BergerHohenroda Krüger Wölkau Kuhne Brinnis auf
diesjährige ſog Saugfohlen wurden prämirt mit dem erſten

reiſe von ebenfalls je 20 M Koßmann Zſchernitz
chärmerNenhaus Winkler Schierau An die Fohlenſchau

ſchloß ſich nach der Prämiirung in Dörings Gaſthauſe die dies
jährige ordentliche Vereinsverſammlung an

Wiehe 13 Sept Der Landwirth Herrmann in Donndorf
iſt von einen ſchnellen Tode erxeilt worden fiel beim

tübenkrautfahren an einer ſcharfen Wendung des Weges aus der
z7choßkelle und wurde von den Rädern des Wagens erfaßt
dte nach dem Unglücksfalle trat der Tod des Schwer

n ein

Der Fürſt von Reuß j L überwies dem Kinderhortzu Gera 300 Mi s i g ß
T Am 11 d begannen in Koburg die z r der

ur ar des 25 jährigen Jubelfeſtes des Allgemeinen
eutſchen Sängerbundes dort verſammelten Vertreter der
tſchen Gauverbände unter dem Vorſitze des Hrn D Otto

en Redacteur des Schwäbiſchen Merkur in Stutkgart
em Bunde gehören 61 Einzelverbände mit 2490 Vereinen und

Es Sängern an Das Vundesvermögen beträgt 69,000 M
t wurde beſchloſſen das Vierte Bundesſängerfeſt 1889 in Wien

zuhalten die Geſchäftsleitung dem Fränkiſchen Sängerbunde
u Nürnberg und die Verwaltung der Sänger Bundesſtiftung

Ein Leipziger e ende zu übertragen Die Fonds der
gſtung betragen 96,978 M Der Feſtkommers am 10 d iſt
nzend verlaufen mehr als 160 Abgeordnete aus allen Gegenden

Vermiſchtes
Fürſt Ferdinand von Bulgarien Jn einem wiener

Briefe der K Z war die Angabe enthalten dem Fürſten Fer
dinand von Bulgarien ſei als Prinzen Ferdinand Herzog zu
Sachſen nur der Titel Durchlaucht vom Kaiſer von Oeſterreich
zugeſtanden und der Titel Hobheit ſei demſelben alſo irrthümlich
beigelegt worden Die Redaktion des Gotha ſchen Hofkalenders
ſendet dem Blatte nun im Intereſſe der Wahrheit und ihres
guten Rufes hinſichtlich der Authenticität Abſchrift des folgenden
vom 2 Mai 1881 datirten Handſchreibens des Kaiſers Franz
gelep au den Vater des Prinzen Ferdinand Beſonders lieber

rinz Da durch die bevorſtehende Vermäblung Meines Sohnes

von Belgien die zwiſchen Meinem Hauſe und Euer Liebden be
ſtehenden verwandtſchaftlichen Beziehungen ſich noch enger geſtal

kommen aus ebenbürtiger Ehe

Gotha Herzog zu Sachſen Hoheit

Roman Zola s La Terre, welcher gegenwärtig in einem pa

discutirt ob man nicht gegen das Journak welches den Roman

zu unternehmen da die Erfahrung lehrt daß die Verfolgung
ſchriftſtelleriſcher Werke nur zu einer geſteigerten Nachfrage nach ſi
der verbotenen Frucht führt

über die Anpflanzung von Edelweiß in der Eifel werden wir

weiß jetzt angepflanzt worden iſt und zwar zunächſt verſuchsweiſe
innerhalb der Umzäunung an
Station Einige Edelweißpflanzen am Jnſelsberg ſind uns
gleichzeitig mit vorgelegt worden

bedeutende Reformen eingeführt

Anſtalt w ender Fabrik angeſtellten Künſtlern herrſchte große Unzufriedenheit
da das Reglement den Künſtlern wie den Arbeitern die gleichen
Pflichten vorſchrieb Die Künſtler mußten beſtimmte Arbeits
ſtunden einhalten während die Arbeit und die

deutung der Arbeit unendlich verloren

plumpen Vaſen die von der franzöſiſchen Regierung als Preiſe
bei Feuerwehr Turn oder Sängerfeſten gegeben werden mit
dieſen und den ſog diplomatiſchen Geſchenken war die Fabrik
vollauf beſchäftigt Jede künſtleriſche Jnitiative hatte aufgehört

bei allen anderen wird die Arbeit per Stück wieder eingeführt

Zahnradbahnen in Aſien
Ueberſteigung der Berge mittels der Zahnradbahn hat jetzt auch
ſeinen Weg nach Aſien gefunden Jm Auftrage der indiſcheng
liſchen Regierung hat der Jngenieur Abt eine erſte Sendung von
720,000 kg Lokomotiven und Zahnſtangen mit der Beſtimmung

aus Montecaſſini herbeigerufenen Militär gelang es dem Kampf
ein Ende zu machen und den Platz zu ſäubern doch blieben drei
Todte und vierzehn Verwundete darunter drei Frauen auf dem
ſelben zurück Unter den Todten befinden ſich auch die beiden
Karabinieri Mehr als fünfzig Verhaftungen wurden vor
genommen

Verhaftung Jn Köln iſt der Kaſſirer des Vereins der
Handlungsgehilfen wegen Unterſchlagung von Vereinsgeldern ver
V worden Die betr Summe wird auf ca 8000 M an
gegeben

Der ſchwerſte Engländer Dem Britiſh Medical
ournal zufolge iſt der in Dover lebende 40 jährige Gaſtwirth

Thomas Longley der ſchwerſte Mann im britiſchen Reich Er
wiegt 560 Pfund iſt 6 Fuß und Zoll groß mißt um den
Mittelkörper 80 Zoll und um die Waden 25 Zoll Obſchon er
nur mit Schwierigkeit gehen kann wagt er ſich doch kaum in
einen Wagen aus Furcht die Sprungfedern zu brechen Er führt
eine pr mäßige Lebensweife und iſt nie im Leben ernſtlich krank
geweſen

Auch ein Grund Gräfin eine in der Sanscg Stadt
bekannte Dame wegen ihres Wohlthuns und ihrer Freundlichkeit
gegen geringere Leute hochgeachtet und geehrt betritt ihren Gar
ten in welchem ein alter Arbeiter beſchäftigt iſt das Unkraut
auszujäten Nachdem der Alte die Gräfin ehrfurchtsvoll gegrüßt
wirft er einen zufriedenen Blick über die ſauberen Steige und
meint Nu is dat hier dat reine Paradies Neiny, ſagt die
Gräfin dann wäre ich nicht darin Jch habe zu viel geſündigt

Hm, erwidert der Alte wenn Se dor nich rin kimmt wer
ßoll dor denn woll rin Unn öberhaupt en beeten ſünnigen
möten wi all dat will uns Herrgott He will de Beſt bliven

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Sept Die Börſen in Frankfurt und Wien

waren geſtern feſt hauptſächlich in der Vorausſetzung daß der Kaiſer von Ruß
land näch Stettin kommen werde Die pariſer VBörſe ſtand wieder unter dem
Einſluſſe der Ankündigung einer neuen großen Anleihe Hier war heute bei Be
inn lediglich die Frage ob der Kaiſer von Rußland nach Stettin kommt fürdi Tendenz maßgebend und je nach r der Spekulation ſchwankte die Tendenz

Infolgedeſſen fand ein ziemlich bewegtes Geſchäft zu ſchwankenden Kurſen W
uch die von den auswärtigen Plätzen vorliegenden Depeſchen zeigen die gleiche

Der Getreidemarkt verkehrte in fortgeſetzt ſinkender

i f 7 tten habe Jch Mich bewogen hindern Ihnen und Jhren Nach New Hork ſetzte ſeine Weizennokirungen auf s neue um E

riſer Journal erſcheint und infolge ſeines kraſſen Naturalismus Brauerei der Gebrüder Joch in Kel
ſo viel n her wiſcht franzöſiſche Regierung zu r beabſichtigt Das Aktienkapital iſt auf 500,000 M feſtgeſetzt und
beſchäftigt Wie nämlich franzöſiſche Blätter melden wurde im övereits gezeichnet rletzten franzöſiſchen Miniſterrathe die Frage angeregt und eifrig der AktienBrauerei Artern erworben worden ſei D R

Zola s veröffentlicht ſowie gegen den Schriftſteller ſelbſt vor hier einen Ausſchuß
gehen ſolle Man beſchloß jedoch in dieſer Angelegenheit nichts Verkaufsſyndikats

ſtun die Bezahlung per BStück abgeſchafft worden war endlich hatte die künſtleriſche Be die Dortmunder Union

Unter dem neuen Direktor Hrn Deck ſoll dies anders werden Auleihe von 1866 200,000
Das Reglement wurde bereits geändert das ſtrenge Einhalten Ser 10,986 40,000 Rbl Nr 38 Ser 16,811 25,000 R

ſonders lagen für ſüddeutſche Rechnung größere Verkaufsweiſuſtgent vor AuoereBanken Seclachiäſt t beſte Intereſſe beſtand wieder in Oſtpreußen und

Marienburger welche beide bei großen Umſätzen ihre Kurſe nicht unbedentend
erhöhten Lübecker trotz der wenig befriedigenden Einnahmen gut behauptet
Oeſterreichiſche Bahnen t Eldethal auf die letztwöchentliche Einnahme g
Schwetzerbahnen und Mittelmeer ſehr ſtill Warſchau Wiener auf ungünſtige
Einnahmegerüchte ſtark weichend Nordoſt wieder ſchwach Reges Geſchäft ent
wickelte ſich in Bergwerken welche höher einſetzten aber die Kurſe nicht lauge
behaupten konnten Ruſſiſche Werthe Ungarn und Italiener ruhig und faſt un
verändert Jm weiteren Verlaufe gelangte keine beſtimmt ausgeſprochene Haltung

gen Durchbruch die Stimmung war zurückhaltend Jn den Vordergrund des
erkehrs traten Oſtpreußen in denen zu ſchnell ſteigenden Kurſen ausgedehnte

Meinungs und Deckungskäufe ſtattfanden Für Marienburger erhielt ſich gute
Kaufluſt andere einheimiſche Bahnen blieben ſtill Bankpapiere lagen eher
ſchwach für Renten und ruſſiſche Fonds beſtand kein Jntereſſe Oeſterreichiſche

des Kronprinzen Erzherzogs Rudolf mit der Prinzeſſin Stephanie Trausportwerthe waren gut behauptet Warſchau Wiener anhaltend matt Berg
werksaktien ſchlugen nach mehrfachen Schwankungen e a 7

reisrichtung a

Die europäiſchen Märkte waren faſt ausnahmslos flau Die Rückhe den Titel Hoheit für den Bereich wirkung auf den hieſigen Platz kennzeichnete ſich für Weizen in einem Rückgang
Meiner Monarchie zu verleihen und freue Mich Jhnen hiedurch von 2 während ſit en
ein Zeichen Meiner Anerkennung für die Mir und Meinem obgleich dringliche ruſſiſche Angebote dafür im Markt waren Mühien verſorgen
Hauſe ſtets bewieſenen treuen und loyalen Geſinnungen zu geben andauernd aus den Kündigungen und der Handel mit effektiver Waare geht

Roggen nur M eingebüßt wurden

Shalb ſehr ſchleppend Gerſte nur in feinen Qualitäten beachtet Haferv und ungAn den Prinzen Auguſt Ludwig Victor von SachſenKoburg und ferner gewichen Mais behauptet per Sept Okt 104,5 Okt Nov 105 M

Nov Dez 106 M Mehl matt Rüböl wenig verändert Spiritus hatte
Zola und die franzöſiſche Regierung Der neue zwar billigere Notirungen zeigte aber in der Tendenz erneute Feſtigkeit

S Eisleben 13 Sept Hier hat ſich ein Konſortium gebildet das dieel t der atkra in ein Aktien Unternehmen
Erſt unlängſt war gemeldet daß die genannte Brauerei von

Kattowitz 13 Sept Die Kohlenwerke haben heute
gewählt behufs Begründung eines

Lieferung von Ziegelöfen nach Japau Die als Spezialität
n Ziegeleianlagen bekannte Firma L Schmelzer in Magdeburg hat

jetzt tag her r2 drei n ein le dineroduktion von 16 Millionen Mauerziegeln zu erbauen und ſämmtlicheEdelweiß Jm Anſchluß an unſere geſtrige Mittheilung bbee Dampf und Ziegelmaſchinen ec zu hefern

Der Bruttoüberſchuß der Braunſchweigiſchen Kohlenwerkedarauf aufmerkſam gemacht daß auch auf dem Jnſelsberg Edel bis Ende Auguſt beträgt 148,873 M gegen 108,2890 M im Vorjahre

Die Maſchinenfabrik Augsburg wird 18 Proz Dividendeder dortigen meteorologiſchen gegen 173/ Proz im Vorjahre vertheilen

Zahlungseinſtellungen Wien 13 Sept Die Paſſiven der
e i u de erreichen 300,000 Gulden das Ausland iſt

W z ſtark betheiligt die Aktiva ſind geringJn der Porzellanfabrik zu r werden gegen Herman e Doerfel ergeben be 213,000 fl Paſſiven ein Defizit von
Die einſt weltberühmte 138,000 fl Aus Genua wird das Falliſſement der Quincgillerie und

war in den letzten Jahren ſehr im Verfall unter den in Spielwagrenfirma Luigi Pitſcheider gemeldet

Die Paſſiva der inſolventen Firma

Vergebung von Lieferungen

Jn dem Termin bei der n Eiſenbahn Direktion
erlin auf Vergebung von 5100 Tonnen Schienen blieben

der Bochumer Gußſtahlbeit Die Fabrik beſchäftigt verein und der Hörder Bergwerks und Hüttenvereinſich faſt ausſchließlich mit der Anfertigung jener rieſengroßen du Wretſen don 3 bis 110,50 e d h 1,50 h dem letzt
bewilligten Preiſe Mindeſtfordernde

Verlooſungen
Petersburg 13 Sept n der Ruſſiſchen Prämien

bl Nr 24 Ser 12,184 75,900 Rbl Nr 50
bl Nr 9 Ser 4827

e 10,000 Rbl Nr 36 Ser 1895 Nr 44 Ser 15,904 Nr 46 Ser 2638 jeder Arbeitsſtunden bleibt nur für die feſt Angeſtellten aufrecht Wo Rot d 6 ger r s See t S z
Ser 5534 Nr 1 er 14,542 je 5 Nr Ser 10,149 NrDie Anfertigung der Vaſenungethüme wird bedeutend eingeſchränkt Ser 17 28o Kr 50 Ser 17701

die Künſtler können ihrer Phantaſie freien Spielraum laſſen Ser 15,883 Nr 38 Ser 8098 Nr 26 Ser 13,261 je 1000 Rbl Nr 44
Das Verfahren der 12,114 Nr 45 Ser 13,904 Nr 4 Ser 14,439 Nr 1 Ser 875 Nr 24

er

r 37 Ser 871 Nr 32 Ser 292 Nr 13

16,769 Nr 26 Ser 19,249 Nr 6 Ser 8837 Nr 4 Ser 8048 Nr 42
Ser 5821 Nr 49 Ser 267 Nr 37 Ser 6016 Nr 27 Ser 17,677 Nr 7
Ser 15,861 Nr 35 Ser 11,361 Nr 45 Ser 1060 Nr 13 Ser 14,745
Z2 50 10,725 Nr 43 Ser 14,871 Nr 35 Ser 19,420 Nr 26

er 10,191

S Kurrachee im ger v e gugelefext
endungen von mehr a g werden in den nächſten er zäWochen folgen Kurrachee iſt ein bedeutender Hafenplatz am r wen w

Jndus Dort werden dieſe Lieferungen von den Schiffen wieder e Jgle un un i nill z
an s Land gebracht und mit einer vorhandenen Eiſenbahn den Halle Unterh 19 Sept e Sept 41 65 Fall Wuchs
Jndus entlang in s Jnnere des Landes nach der Grenze von roth i 14 pt so
Afghaniſtan geſchafft um auf der nun fertiggeſtellten Bahn über Kalbe Oberp 12 Sept 13 Sept 22 o
den BolanPaß montirt zu werden Die Lokomotiven ſind noch do Unterp 10 02 041 06 1
ſtärker als jene von Herrn Abt für die Harzbahn gelieferten ſie Weißenfels Oberpegel e 132 26 172 281 02 03
haben einen Zug von 150 t zu befördern Alhlehen h reren 753 7323 327

Einſturz einer Kirche Nach einer Meldung der do nterpegel 10 86 1082 oTimes aus Amerika iſt in Needmere in der Nähe von NaſhArtern Brückenpegel 10 36 1030 06
ville eine Kirche während des Gottesdienſtes eingeſtürzt 70 Per Moldau Jfer Eger Elbe
ſonen wurden verletzt jedoch nur eine tödlich Budweis 11 Sept 036 12 Sept 341 004

Gemüthliches Velozipedrennen Aus Jtalien be Prag e 7943 0 07richtet man Jn Pieva a Nievole einem großen von Montecaſſini ſ Jungbunzlau c 05etwa 1 km entfernten Dorfe feierte man das Kirchweihfeſt und Pardubi 561
ſollte dabei auch zur Erhöhung der Feſtfreude ein Velozipediſten Hrandeis r l 00Wettfahren veranſtaltet werden leider aber war vergeſſen worden Melnick 70 50
die Rennbahn frei zu halten und ſo ſtürmte denn die Bicycliſten Leitmeritz v 66 70 67 01 2
ſchaar direkt in die Menſchenmenge ein warf einige Kinder und l e 066 n
Frauen zu Boden und richtete eine heilloſe Konfuſion an die in a 12 Le 763 13 Eept 53 Teine furchtbare Keilerei ausartete Sofort wurden ſelbſtverſtändlich Wittenberg t e o 651
auch die Meſſer gezogen und der friedliche Feſtplatz verwandelte Roßlau 3 el
ſich alsbald in einen blutigen Kampfplatz Die Karabinieri ſuchten Barby 10 29 1027 o
vergeblich die Ordnung wieder herzuſtellen und mußten ſchließlich Magdeburg e 10 60 170 53 02
auch von ihren Waffen Gebrauch machen was die Erbitterung e 337 33 Snur noch ſteigerte Die Burſchen holten Revolver und Gewehre Shntt Peg eherbei und ſchoſſen nach rechts und nach links und erſt dem ſchnell Lauenburg o 00 7 o do T

r

a Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichetz
Elbſtrombau Verwaltung

wenn

Nach Schluß der Redaktion
Bexlin 14 Sept Priv Telegr der Saale Ztg Fürſt

Bismarck iſt geſtern abend 51 Uhr von hier nach
Friedrichsruh abgereiſt Die Rückkehr der Kaiſerin
aus Stettin wird bereits morgen abend hier erwartet
Aus Wien wird gemeldet daß die Zuſammenkunft
Kalnoky s mit Bismarck noch im Laufe dieſer Woche in
Friedrich sruh ſtattfinden werde Der Tag der Zuſammen
kunft iſt noch unbeſtimmt Der Nat Ztg wird aus
Warſchau gemeldet Jn den letzten Tagen ſind 50 chriſtliche
Familien 25 iſraelitiſche Familien und 32 iſraelitiſche junge
Leute alles deutſche Unterkhanen ausgewieſen
worden Noch mehr Ausweiſungen werden in den nächſten
Tagen erwartet Dem Berl Tgbl meldet man aus Ham
burg Der berühmte Afrikareiſende Dr Emil Holüb iſt
mit ſeiner Frau nach vierjährigen ſehr gefahrvollen Reiſenin Südafrika in Hamburg angekommen t ſoll bereits am

Freitag nach Wien abreiſen Dr iſt ſtark gebräunt
macht jedoch einen ſehr energiſchen Eindruck Seine Frau die
noch etwas fieberleidend iſt nahm Antheil an ſeinen Gefahren
Die wiſſenſchaftliche Ausbeute der Reiſe iſt in jeder Hinſicht
ſehr bedeutend

Toblach 13 Sept Priv Telegr der Saale Zig Jhre
K Hoheit die Frau Erbprinzeſſin Charlotte von
Meiningen iſt auf der Durchreiſe von Venedig heute nach
mittag bei den Kronprinzlichen Herrſchaften hier ein
getroffen und gedenkt abends die Reiſe über München fort
zuſetzen

rag 14 Sept Priv Telegr der Saale Ztg Dieendeten zu Prag Budweis und Jiuſen
wählten ezechiſche diejenigen zu Eger und Reichenberg

entſchlands und Oeſterreichs waren anpeſend Unſicherheit der Spekulation in Bezug der Auffaſſung der gegenwärtigen
Lage dit ſchwächer DigkontoKommandit waren ſtärker angehoten und deutſche Landtagsabgeordnete
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G gpeoial Abtheilung für SeidenwaarenS gpecial Abtheilung für Seiden Waaren

In it i ür Seid den li t nicht i iden verſhiereren n en e er wir den en igg n n Teig r 71 Wer We ſern h v
n nehmern ein wirklich groſtes Lager zu unterbreiten dann aber auch die vortheilhafteſten Bezugsquellen benutzen zu können

Unſer Lager umfaßt in großen Sortimenten

Weisse schwarze und couleurte Seidenstoffe
in glatten gemuſterten und geſtreiften Geweben als Merveilleux Satin Faille Tricotin Grenadin Damasss Moiré francaise und Moiré
antique ete ete in den verſchiedenſten Preislagen und haben wir ſelbſt bei den billigſten Qualitäten auf größte Solidität geſehen J

hPrachtvolle Qualitäten und Farben für Brautkleider h
Gleichzeitig machen wir ganz beſonders auf unſere

schwarzen Garantie Oualitäten in Grenadin und Merveill
aufmerkſam und garantiren wir beim Kauf dieſer beiden Serien während zweier Jahre für gutes Tragen d h es dürfen dieſe Stoffe während genannter
Zeit nicht ſpeckig werden und nicht ſchlitzen und vergüten falls ſich eine Unfolidität herausſtellen ſollte nicht nur den Stoff des ganzen Coſtümes ſondern
auch für die Confecrtion bis zu Mk 50,00

NB Unſere Preiſe verſtehen ſich rein Netto ohne jeden Abzug

e I NUecberſichtliche Qualitäts und Farbenmuſter bereitwilligſt t

e

e
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re r c S n c c2 3 3 e n e J DuUnterzeichneter giebt practiſchen
Unterricht der doppelten Buch
führung Zeit beliebig Leipziger
ſtraße 19 III Weber Kaufmann

Jugendſchriſten mit Ahid d

Verlag von Otto Hendel
in Halle a/S

Srhmetterlingsbuch

Tota Ausverkauf
Wegen vollſtändiger Aufgabe meines

Talesver 1 Oktober er offerire die noch vorhandenen Reſtbeſtände S
in ſchwarzen Stoffen Sommer und Winter Buchkskins

nung

e n

e Fu e h e
des

r

e AF 74 S
Mark

ch

ſowie eine noch reichhaltige Answahl moderner Paletot Stoffe e wegen Geſchäftsverlegung nach e Käferbuch

zu außergewöhnlich billigen Preiſen e Mineralogſ eHaare Boden
Kleinſchmieden 10

r e g e

xche Thee IandlungChinevi

en Gras en aotanr e billigen Preiſe Svon h Perlbesätze Perlornements in ſchwarz und eouleurt
J e 509 billiger als früherA Krantz Nachf Halle as

jede Buchhandlg

haben
die ſchönſten u halt

I barſten zum Vor
zeichnen der Wäſche

und zum Signiren
der Kiſten Säcke

Waaren
empfun Viherant

h erneben der ForelleWerkſtatt für mathematiſche

Kleinſchmieden 10

Zum Ausverkauf kommen cTricottaillen ſchwarz u couleurt ſchwere Winterwaare 3,50

S ſonſt 5 und 6 SS 2Lorsets extra hoch von 3 ſonſt das Doppelte cz Se Hanäsehuhe in Seide 60 75 u 1 ſonſt 75 1,00 1,50 e
Strümpfe und Trfcotagen 2004 billiger als früher S

e Sechürzen in ſehr großer Auswahl zu einem noch nie dageweſenen

u

Knöpfe Bänder Rüschen Spitzen Herren und e
empfiehlt

Damenwäseche Shiipse ſowie noch verſchiedene

ſeine vorzüglichen hochfeinen ſchwarzen und grünen Thee s
andere Artikel bedeutend im Preiſe herabgeſetzt

in den bekannten guten Miſchungen SpedfalſtääteCongos 8 in e und Lelangeo ämmtlicher Artikel zur Damenſchueiderei an
owie Grus Theezu Mark 2,00 2,50 8,00 4,00 6,00 8,00 9,00 12,00 u gtav och Pferdedeoken

Kräftige Russ Thee sW 1SohlaſgeokenExtrafeine Bourbon Vanille Große Klausſtraße Al
Anweiſung über Einkauf und Zubereitung des Thee s

von 2 60 an

Schote von 10 80 4 am MarktS mS
e

3 z

57 p r r 2 e 4 S a en 860 ene re J e e meeudlung 7 7 e 4 S S e h S z e e T S e r t h z e 7 e r e r v t e

en gros en detaiſl R t j
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Große Steinſtraße 11

r Sophienstrasse 28
Fnöpfers Auril mmetiut Ihr Aruo

an der Marktkirche
Streichinstrumente HarmoniumW Beginn der Wintercurse im Oktober a er

der Baport OC Deutsch Cognac
Koln a RR

Gefl Anmeldungen nehme jederzeit an

bes gleicher Güte billiger als FransöstsokerVerkehr nur mit Wiederverkäufern

Provinz
e

Eisen Moorbad Schmiedeberg
Vorzüglich bei allen rheumat u gieht Leiden

Schloss der Satson am 30 Sept Die städt Badeverwalt

h Von Mittwoch dene 14 d Mts ab ſteht cà bei mir ein Traus porte
von rirea 60 Stück der J

S beſten hochtragenden iund neumilchenden Kühe und Kalben ſowie echt Sim

7 rc e e rZur bevorſtehenden Herbſtſaiſon empfehle ich den geehrten
J Damen mein

Atelier zur Anfertigung ſeinerer

Co VHääm el etementhaler Zuchtbullen zum Verkauf
Für elegante Ausführung und gutes Sitzen der Garderoben

f

D F Viehhändler in Weißenfels wird garantirt Hochachtungsvoll
Freitag den 16 ds ſteht ein großer Sophie Hiämelte Transport bayriſcher Zugochſen und Gutchenſtraße 12 I

bahyriſcher Stiere preiswerth zum ere Verkauf im Rothen Roß zu Halle u
Kahn Schoss Wasch MaschinenVon Donnergtog ſrih a ſtehen feine ferre Wring Maschinen Warnstortß s Fabr ikat

l große und kleine Die unbeſtritten beſten Maſchinen der Welt
Land weine halben Race

Carl Birke Gi enſt
Auf Wunſch nach ausw Proſpect Billigſte Fabrikpreiſe Volle Gaxantie König in Halle

zum Verkauf bei für Haltbar u Braud barkeit g H lauf bei n Brunnenſtraße 55 Alleinverkauf Otto Felgner Forelle nahe Markt Expedition Neue Promenade

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung
im ReſtanrantEingang Kuhgaſſeg Feldſchlöſtchen

D Turnverein Arania,
Boe Mittwochs und Sonn
A abends Abends 9 Uhr

Turnü bungf Mitglieder u Zöglingein der ſtädt Turnhalle

Der Vorſtand

Für den Inſeratentheil verantwortlich

er

Aer 27

t
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